
2005 wird das „Rosengespräch“ als Gesprächsgrundlage über die Entwicklung von Kindern 

eingeführt, um die Stärken und Fähigkeiten des Kindes in den Mittelpunkt zu stellen.          

2007 wird am 29. Januar diese Konzeption in ihrer ersten Version veröffentlicht. Dazu 

wählt 

das Team unseren heute noch bestehenden Leitsatz von Laotse aus. 

Außerdem wird der Kindergarten zu einem von dreizehn Konsultationskindergärten in 

Niedersachsen ernannt. Das bedeutet zwar mehr Arbeit, bringt aber öffentliche 

Anerkennung der offenen Arbeit und bietet dem Team gute Reflexionsmöglichkeiten. 

2008 beginnt die Ganztagsbetreuung. 

2011 steigt der Betreuungsbedarf für Kinder unter drei Jahren deutlich an. Deshalb wird 

der hintere Gebäudeteil zur Krippe an- und umgebaut. Im Kindergarten wird bis zur 

Eröffnung der Krippe eine „Familiengruppe“ geführt. 

2012 wird die Krippe am 15. Januar eröffnet. 

2018 feiern wir am 28. Oktober mit einem Festgottesdienst, Dankesreden, Cafeteria und 

Spiel und Spaß für Groß und Klein das 50-jährige Jubiläum. 

2019 Frau Fischer übernimmt kommissarisch die Leitung. 

2020 schreibt das Team die nun vorliegende Konzeption weiter fort. 

Unsere Gruppen 

Die Kindertagesstätte „Die Brücke“ hat sechs altersgemischte Kindergartengruppen, davon 

drei Regelgruppen und eine Integrationsgruppe am Vormittag und zwei Regelgruppen am 

Nachmittag. 

In jede Regelgruppe werden 25 Kinder aufgenommen, die jeweils von zwei Erzieherinnen 

betreut werden. Die Integrationsgruppe bietet Platz für vier Kinder mit besonderem 

Förderbedarf bei insgesamt 18 Kindern und wird von zwei Erzieherinnen und einer 

heilpädagogischen Fachkraft betreut. 

Darüber hinaus ist die Krippengruppe „Die kleinen Strolche“ an die 

Kindertagesstätte angeschlossen. Hier werden 15 Krippenkinder von drei 

Erzieherinnen betreut. 

 

Ferien- und sonstige Schließzeiten 

In der Regel ist die Einrichtung von montags bis freitags geöffnet. Ausnahmen bilden 

folgende Termine: 

In den Sommerferien bleibt die Kindertagesstätte vier Wochen geschlossen. Für 

berufstätige Eltern wird ein zweiwöchiger Notdienst angeboten, der vorab verbindlich 

gebucht werden muss. 

In den Weihnachtsferien bleibt die Kindertagesstätte in der Regel zwischen den 

Weihnachtsfeiertagen und Neujahr geschlossen. 

In den Osterferien findet in der Regel während der Karwoche die Teamfortbildung statt, 

so dass keine Betreuung stattfinden kann. Ansonsten in den Herbstferien. 

An Feiertagen bleibt die Einrichtung grundsätzlich geschlossen. 

 


